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9gn dem Auditorio. Majori
Der Univerlinät zu  Granckfurth an der Jder

Gehalten wurde,
Jn allerunterthanigſter Devotion 4
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J 123,  2Je Hoffnung ſank Ên

Gantz matt und kranckVor Kummer „nurcht und Angt dennnder.
t 4An

Sie ſprach: Sehf wie das Lrieges Wetter J
2—zer hilft? Win ſchutztt e

halt dir wilden Waffen nuf

xr gieot. den Frieden wirder? S

Die. ausgerißnen Strohmen gleich, auf unſre
A Grazen dringen,

rin Zuſecvyn mit Sluth veſrützter Leichen
nbri gen.ter chuu Gridrich Kgilhelms erhn huntf:.

go iſt dant? rief ſie gantz betrutte  e 8

rDer Groſſe Helde den Freund und Feinde muſen ehren,

Der Recht und Friede liebt;
.Der nicht dier Waffen führt

e: Umb Stadt und. xander zuverhecren  een
Wohl aber Unrecht und den Ubermuth zu zaumen,
Wenn Neid und Mißgunſt ſchumen?
Der jedem aibt, was ihm gebuhrt.
Wo iſt der Schutz ſo vieler tduſend Seelen,
Die Er aus ihren Jammer-Hohlen

Ko

J

ECO rn et,ioGr echafnitſghtt doch pili ud Fnath,

9

Er wende/ab was GSchrectenagiebet.
Es bleibet dem die Hofuumngfeſt,

Wer lſit ſunchtt·h vrt ann Jhu berult

»rus: anlas: Da Capo.

Ja wohl —DD— nug?
Vas wir nicht hoch genullg zau ſchatzen wiſſen,at,

s Ran ninnermehr; die· Welt. hey dieſen Zeiten miſſen r



Doch will vielleicht Gerechtigkeit
Der Alimacht. uns empfinden naſſen
Daß man nucht lanaer wurdig ſty
Den auserwehlten Held des Himmels zu utubfaſſen

Der unſre Grantzen deckt
Und alle einde ichreckt.
Der Hbehlte zügl dabey

Daß einen Groſſen:ronig haben,  9
Das allergroſte ſey von ſeinen Gaben.
Ein ſchreckens voller Ruff erſchallt:
Der Preußen Sonne riſte ſich zum Untergange.
Ach! rief die Hofnung, wie ſo bald?
Soll unſre Sonne ſchon verſchwinden?
 hier kein Mittel zu erfinden, —l
J as helfen kand uueesSie lag in dunckler Angft beſturtzt und bange:

Doch iaſte ſie den Muth,.
Und rief in heiſſet Andachfs Gluth
Die Allmacht trahnend an!

:7. A RilJ A.
ſrranWochſter laß den Fonig leben, J

Mehre ſeiner Jahre Zahli
Du haſt Jhn der Welt gegeben,

48

Hieh. Jhun itzund noch einnighl.
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Daß Er ſterblich ſeh; etfahren
alii t i S Da  Capo.
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ARIA.Jie das Wetter, Sturn und Regen,
Fich in ſanfter Stille legen,

So erquickt ſich unſer Hertz:
Lindern ſich des Jonigs Schmertzen,
So verliehrt in treuen Hertzen

Auf Fama bringe dieſe Polt,

N ſt unDurch Südſ ord, We dOſt, S

ean Gridrich Kiilhelm bbe! erlhallen.
Merck', wie der Freund ſich freiut
Und ruft: ſo lebt die Hofnung dieſer Zeit!
Merck', wie der Neid. und Groll nur gantz verſtohrt
Die unvermuth'te Poſt gehort:
Sieh', laßt er nicht den Muth entfallen!
Er dachte, daß er nun nichts mehr zu furchten habe,

Der Held auf den Ekuropa ſieht,
Da Er nur bloß vor.ihre Ruh den Degen zieht,
Vor deſſen Weißheit und Verſtand,
Der Feind ſtch: heumlich langſt in Angſt befand,
Der Held ſey numehr ſchon im Grabel
Allein der Hochſte denckt nicht ſo.
Er ſpricht: der Kon ig ſoll. noch leben.
Ihr Voicker ſeyd nun froh:..Er wird Euch fetkner Schutz dem Freunde Hulffe geben.

Es ſoll Sein Hauß in Seegen ewig ſtehen/
An Glucke, Ruhm. und Macht, gdr  5.Dem ſchnellen Zerten“ ZauffJin Wachsthum jeder weit mit Schritten gieiche gehen, 1

Keein Feind, kein Schickſal halt Jhn auf.
Nur eher, als wenn bey der ietzten Nacht,

ro ðDer Himmel ſinckt, der E  rauß. huchtiErloſche Fridrich Wilheluns Staunm in Seinen Erben night!

ul Rilia. x —E— 4Jauchtzet ihr Volcker und tretet zuſamtirn15

vr Rachet ein Opfer von brennenden Flammen:
Ruffet, dem Hochſten ſey tauſendmahl Dancki

Tantzet und ſprinaet ihr Jungen und Alten.
GOtt wolle deü Fronig noch id iger erhalten
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